
Anbauplan: Hier werden alle nötigen Parameter und Grenzen 
sofort überwacht und angezeigt. 

 ÖPUL 95 – 98 – 2000 – 2007, der LBG – Feld‐ und Grünlandplaner kennt sie alle! 

EDV‐Mehrfachantragstellung für Frühjahr 2010 

Die nächste Frühjahresantragstellung im Rahmen von ÖPUL 2007 steht 
unmittelbar bevor. Speziell zur Vermeidung von Fehlern und zur sicheren 
Planung der optimalen Antragsvariante wurde der LBG – Feld‐ und 
Grünlandplaner bereits damals für ÖPUL 95 entwickelt. Das Programm 
kennt bis dato alle ÖPUL‐Umweltprogramme und ist das in Österreich 
einzige, derzeit noch immer am Markt befindliche Computerprogramm, 
welches die komplette Mehrfachantragstellung für Herbst und Frühjahr 
erledigt.  
 
_Die richtige Flächenverwaltung bildet die Antragsgrundlage 
Wurden die am Betrieb bewirtschafteten Flächen auf eAMA bereits 
erfolgreich digitalisiert, so kann der daraus resultierende Flächenbogen aus eAMA‐GIS direkt auf den 
PC gespeichert werden. Genau diese Flächenbogendatei wird anschließend in den LBG – Feld‐ und 
Grünlandplaner importiert. Sie ersparen sich damit die komplette händische Erstanlage aller Feld‐ 
und Grundstücksdaten im Programm. 
 
_Es folgt die Planung der optimalen Antragsvariante 
Der LBG – Feld‐ und Grünlandplaner führt Sie Schritt für Schritt durch die komplette Antragsplanung. 
Von der Vorplanung und Erfassung Ihrer Zahlungsansprüche geht es zur Auswahl der von Ihnen 
beantragten ÖPUL‐Maßnahmen. Die sofortige Berechnung der Flächen‐ und zu erwartenden ÖPUL‐
Prämien unterstützt Sie bei der Erstellung der für den Betrieb optimalen Antragsvariante. Die 
laufende Überprüfung der Einhaltung aller förderrelevanten Bedingungen im Rahmen von ÖPUL 
2007 sorgt für Sicherheit 
bei der Planung. Im 
Anbauplan selbst werden 
den Feldstücken die 
entsprechenden Kulturen 
zugeteilt und eventuelle 
Schlagteilungen 
durchgeführt. Es erfolgt die 
Überwachung der 
Fruchtfolge und des 
Getreide/Mais‐Anteiles, die 
Beanspruchung der 
vorhandenen 
Zahlungsansprüche und 
sonstiger Auflagen wie 
etwa der Anlage von 
Blühflächen. Die 
Zuordnung von weiteren 
ÖPUL‐Codes schließt die 
Variantenplanung ab. 



Der Abgabe steht nichts mehr im Wege, denn alle nötigen Listen 
werden mit dem AMA‐Strichcode versehen ausgedruckt. 

_Ordentliche Ausdrucke und 
eine problemlose Abgabe 
sind das Ergebnis 
Alles gut leserlich, vollständig 
und richtig ausgefüllt, so 
stellt man sich die Abgabe 
bzw. Übernahme des 
Mehrfachantrages vor. Mit 
dem LBG – Feld‐ und 
Grünlandplaner ist das auch 
wirklich möglich! Zudem 
sparen Sie sich jede Menge 
Rechenarbeit, da die 
Ermittlung aller relevanten 
Grenzen keine leichte 
Aufgabe ist, vor allem dann 
nicht, wenn sich noch 
kurzfristig 
Flächenänderungen ergeben, bzw. wenn der Anbau der ursprünglich geplanten Kultur vielleicht 
witterungsbedingt plötzlich nicht mehr möglich ist.  
 
Selbst wenn die Richtlinien aus dem jetzigen ÖPUL‐Programm einigermaßen geläufig erscheinen, so 
gibt es dennoch laufend Neuerungen im Rahmen der Antragstellung und, es gibt kein besseres 
Werkzeug für die gesamtbetriebliche Maßnahmenplanung und Pachtverwaltung als den LBG – Feld‐ 
und Grünlandplaner. 
 
Informieren Sie sich jetzt bei LBG Computerdienst und schneller als Sie glauben, erstellen auch Sie 
Ihren Frühjahresantrag heuer schon mit dem LBG – Feld‐ und Grünlandplaner, einfacher geht es 
nicht! 
 
Kontakt:  LBG Computerdienst GesmbH, 2100 Korneuburg, Kwizdastrasse 15, www.lbg‐cd.at, 
info@lbg‐cd.at, Tel.: 02262/64234 
 


